
I Saint-GobainGruppe

Isouer und Rigips künftig gemeinsam
lm Zug der organisatorischen Neuausrichtung der Saint-Gobain Gruppe

wurde die Managemenwerantwortung für die Firmen Saint-Gobain lso-

ver G+H AG und Saint-Gobain Rigips GmbH zum 1 . Februar zusammen-

gelegt. Ziel ist es, im Rahmen des Ende November 2018 vorgestellten

Programms »Transform & Grow« die unternehmensinternen Abläufe der

beiden Gesellschaften zu harmonisieren, um freie Ressourcen für wei-

teres Wachstum zu generieren und noch mehr Kundennähe zu ermögli-

chen. ln diesem Zusammenhang übernahm Dr. Stephan Kranz zu seiner

Funktion als Vorstandsvorsitzender von lsover zusätzlich den Vorsitz von

Rigips, Dr. Hubert Mattersdorfer zu seiner Funktion als Vertriebsvorstand

von lsover die Geschäftsführung Vertrieb und Marketing von Rigips und

Werner Hansmann, bisher Geschäftsführer von Rigips, übernahm den

neu geschaffenen Bereich »5trategic Marketing & Business Develop-

ment« für die regionalen Baustoff- und Bauglasaktivitäten von Saint-

Gobain in Deutschland und Österreich.
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Enreiterungsbau bezo gen
Das neue Bürogebäude derJ. Wagner GmbH am südlichen Ortseingangvon

Markdorf bietet mit seinen großen Glasflächen und Sonnensegeln im cha-

rakteristischen Wagner-Gelbton einen attraktiven Blickfang. Es wurde in

nachhaltiger, konventioneller Bauweise errichtet und energetisch mit Foto-

voltaik und einer modernenWasser-Wärmepumpe ausgerüstet. Zu denbo-

dentiefen Fenstern regelt eine lichtabhängige Steuerung unmerklich die

Beleuchtung. Die integrierte Gebäudetechnik fördert dank sehr guter

Schalldämmung, nach Zonen gesteuerter Heiz-Kühldecke und intelligenter

Lüftung ein angenehmes Raumklima. Die neuen ergonomischen Arbeits-

plätze und

flexibel

nutzbaren
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mebieten
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,. Herbert JaenschDegeffmolesem

Jahr ihr 6o-jäifuiges Firmenjubiläum. Parallel dazu wur-

de mit Stefan Küppers nebenNorbert Krämer ein wei-

terer Geschäft sfüfu er installiert.

I Bundesgartenschau zorg

Auf der diesjährigen Bundesgartenschau (BUGA) in HeiI-

bronn präsentiert sich das regionale Maler- und Lackierer-

handwerk am z4.und 25. Mai im Pavillon des Handwerks der

Öffentlichkeit. Die Handwerkskammer stellt den Pavillon

Handwerksbetrieben, Innungen und Verbänden während

der BUGA kostenlos für Aktionen zur Verfügung. Mit dem

Proje}1 »Lebendige Werkstatt" möchte man Besuchern die

Möglichkeit geben, dem Handwerk zuzuschauen und mitzu-

machen. Am 24. Mai unterstützen Berufsschüler der Johann-

lakob-Widmann-Schule die Aktionund am Folgetagwollen

die Meister der MaIer- und Lackiererinnung Heilbronn die

Vielseitigkeit des Berufs vorführen und greifbar machen. Zu

gewinnen sind u. a. mit Blattgold vergoldete BUGA-Zwerge.

Maler präsentieren sich

auf derBUGA
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Beilagenhinweis

Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Firma farbtex GmbH & Co. KG, Dornstetten bei

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.
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